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02. Juli
19.45 | Redaktionssitzung 

in RT-Süd

08. Juli
9.30 | Bezirksjugendgottesdienst 

in RT-Süd

13. Juli
20.00 | Örtlicher Jugendabend

27. Juli
18.00 | Jugendchorsingstunde 

in RT-Süd
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…meine letzten Worte zu diesem
Menschen waren alles andere als
eine Brücke, alles andere als wohl-
wollend, gütig und verständnisvoll.
Ich hatte die „Nase voll“, war durch
eine Vielzahl von Enttäuschungen
am Ende meiner Geduld und
sprach ein Ultimatum aus. Jeder
sagte zu mir: „…du hast völlig
Recht, viel zu oft hatte er eine
Chance gehabt, viel zu oft warst du
viel zu gutmütig und geduldig“.

Wie ein Blitz traf mich dann die
Meldung: „Selbstmord begangen!“.
Die Härte meiner letzten Worte zu
ihm war mir sofort gegenwärtig und
die Nähe zum Gottesdienst für die
Entschlafenen auch.

Ich brauch’ euch, liebe Jugend,
nicht zu beschreiben, wie ich mich
gefühlt habe. Welchen Anteil hatte
mein Verhalten an seiner letzten irdi-

schen Willensentscheidung, aus
dem Leben zu treten? Erscheine ich
jetzt überhaupt glaubwürdig, wenn
ich für diesen Menschen bete?

Gott als der Lenker aller Geschicke
sieht das ganze Bild und nicht nur
Fragmente. Entscheidend für unser
Verhalten insbesondere in der
Vorbereitung auf einen Gottesdienst
für die jenseitige Welt, sind unser
Wohlwollen und unsere innere
„Barrierefreiheit“. Als Richtmaß
dafür möge uns ganz einfach die
alles umfassende Gnade unseres
Gottes und Vaters dienen. Seien wir
so zu anderen, wie er zu uns ist,
dann liegen wir immer richtig.

Mit lieben Grüße von eurem

Christian.

L iebe
Jugend,



Einen Tag, nachdem der VfB
während einer denkwürdigen
Jugendchorsingstunde (inkl.
Live-Übertragung) deutscher
Fußballmeister 2007 wurde, folg-
te der (hoffentlich für alle) eigent-
liche Höhepunkt im Jahr:
Jugendtag!
Bezirksapostel
Erich wählte als
Textwort eine
Textstelle aus
Johannes 6,
Vers 66 bis
69: „Von da an
wandten sich
viele seiner
Jünger ab und
gingen hinfort nicht
mehr mit ihm. Da fragte
Jesus die Zwölf: Wollt ihr
auch weggehen? Da antwor-
tete ihm Simon Petrus: Herr,
wohin sollen wir gehen? Du
hast Worte des ewigen Lebens;
und wir haben geglaubt und
erkannt: Du bist der Heilige
Gottes.“ Der Bezirksapostel
malte sich aus, was die Speisung
der 5000 für ein eindrucksvolles
Erlebnis gewesen sein musste.
Als Jesus dann von sich als von
dem „Brot des Lebens“ gespro-
chen hatte, haben ihn viele sei-
ner Jünger verlassen. Als Jesus

die Zwölf fragte: Wollt ihr auch
weggehen? Da antwortete ihm

Simon Petrus: Herr,
wohin sollen wir

gehen? Du hast
Worte des ewi-

gen Lebens; und wir haben
geglaubt und erkannt: 
Du bist der Heilige Gottes.“ 
Das war das wichtige: ge-
glaubt und erkannt! Wir wur-
den gefragt, wie das bei uns 
im Glauben ist. Mit Bezug 
auf das Jugendtagsmotto:

Fürchte dich nicht, glaube nur!“
sprach der Bezirksapostel der
Jugend Mut und die Aufforde-
rung zu, sich immer in die Hand
Gottes fallen zu lassen. Mit
Hinblick auf das Jahresmotto:
„Habe Mut für ein Leben im
Glauben!“ führte er auch aus,
was es bedeutet, seinen Glauben
in allen Lagen und vom ganzen
Herzen zu bekennen und kam
auf die von unserem Stamm-
apostel schon oft erwähnte
Souveränität. Eine kleine Spinne
am Mikrofon ließ ihn auch noch
mal zum letztjährigen Jugendtag
zurückblicken und rief jedem von
uns das Bild vom Faden nach
oben in Erinnerung. 
Die Mittagspause am Glaspalast
verbrachten wir auf die übliche
Weise: viel reden, essen und trin-
ken, dösen und sich über einen
wunderschönen Tag freuen. 

2Jugendtag
IM GLASPALAST IN SINDELFINGEN



Die
Stunde
der
Jugend
wurde von
vielen mit
Spannung
erwartet.
Unser gemeinsamer Jugendchor
von Reutlingen-Süd und -West
gab einen Auszug aus der
Engelsveranstaltung zum Besten
und endlich hatte auch der
eigenproduzierte Film „Habe
Mut...“ Premiere. Mit freneti-
schem Applaus wurde die 
viele Arbeit und Mühe der Mit-
wirkenden belohnt!
Beeindruckend war auch die ehr-
liche Aussage von Gastapostel

Hoyer, dass er früher seinen
Glauben nicht immer so offen
bekannte, wie er das heute tut
und wünschte uns allen Ent-
schiedenheit im Glauben. Zu den
vielen schönen Ereignissen am
Nachmittag gehörte wohl mit
Sicherheit auch die Serenade,
die von einem Alphorn in Be-
gleitung eines Klaviers vorgetra-
gen wurde. Etwas wehmütig,
aber voller Freude über einen

(wie immer) wunderschönen und
einfach klasse Jugendtag verab-
schiedeten sich die Jugendlichen
anschließend.
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Terminkalender im Juli
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10:00 | Entschlafenengottesdienst mit unserem Bezirksapostel (Übertragung aus Künzelsau)

19:45 | Redaktionssitzung in RT-Süd

19:45 | Orchesterprobe (Konzertprobe) in Pliezhausen

11:00–16:00 | Orchester-Probentag in Pliezhausen

9:30 | Bezirksjugendgottesdienst in RT-Süd mit Orchester – anschließend ist Jugendchorprobe

20:00 | Örtliche Jugendzusammenkunft

15:00 | Konzert (Orchester & Projektchor) im Haus am Schulberg in Pliezhausen

11:00–19:00 | Tag der offenen Tür 
im Forum Fasanenhof

18:00 | Jugendchorsingstunde in RT-Süd: 
Saisonabschluss-Grillen (nähere Infos folgen)

1199::0000  ||  KKoonnzzeerrtt

(Orchester & Projektchor) 

im Schloss in Rübgarten

Thomas –
unser 
„Koffer“

Wir sind sehr 
dankbar, dass 
wir dich haben 
durften. 

Du wahrst uns ein wahrer Freund,
Triebkraft- und Freudenmotor zugleich. 
Mit dir hatten wir viele schöne
Stunden. 
Wir werden dich nicht vergessen
und in guter Erinnerung behalten. 

Auf ein baldiges Wiedersehen mit dir,
freuen wir uns.


